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Nr. 8/30.07.2021 Amtsblatt der Stadt Roßleben - Wiehe 3. Jahrgang

Während seines Besuches in der Stadt Roßleben-Wiehe hatte Thüringens Innenminister, Georg Maier (SPD), zwei wichtige
Födermittelbescheide im Gepäck. Zur Verbesserung der Ausrüstung der Stützpunktfeuerwehren in Roßleben, Bad
Frankenhausen, Greußen und Ebeleben überbrachte er einen symbolischen Scheck in Höhe von 58.000 Euro mit. Das ist
der Anteil des Landes bei der Beschaffung von vier Mannschaftstransportern. Der Landkreis stellt 302.000 Euro für diesen
Zweck zur Verfügung.
Angesichts der steigenden Trockenheit, der extremen Niederschläge, drohender Chemieunfälle und von Terrorgefahr etc.
veranstaltete der Bund im September 2020 einen bundesweiten Warntag. An diesem Tag sollten 11.00 Uhr überall die
Sirenen heulen. Der Tag endete im Fiasko, denn dazu hätten alle Sirenen digitalisiert sein müssen. Das traf jedoch auf nur
wenige zu. Unser Kreis beteiligte sich nicht an diesem Tag. Die Digitalisierung der Alarmierung der Einsatzabteilungen im
Notfall war sehr kostenintensiv und ließ kaum Raum, die Sirenen zu modernisieren. Das soll nun anders werden, denn
Innenminister Maier überbrachte Landrätin Antje Hochwind Schneider (SPD) die Fördermittel zur Digitalisierung von 110
Sirenen.

Innenminister Georg Maier (SPD) übergab in Roßleben Fördermittel an Landrätin Anje Hochwind-Schneider (SPD) im
Beisein der Bürgermeister Steffen Sauerbier, Steffen Gröbel und Rene Hartnauer (v.l.)

Damit können nun nahezu alle Haushalte und Unternehmen der
Region von den vielfältigen Möglichkeiten der Digitalisierung
profitieren.

Am 30.06.2021 hat der Kyffhäuserkreis, als Modellprojekt des
Freistaates Thüringen, nach 2 ½-jähriger Bauzeit den geförderten
Breitbandausbau abgeschlossen. Als Pilotregion für den Ausbau
eines flächendeckenden Breitbandnetzes hat der Kyffhäuserkreis
als erster Landkreis im Freistaat dieses Förderprojekt erfolgreich
umgesetzt.

Nur durch eine sehr gute Zusammenarbeit mit den Kommunen und
einer Aufgabenübertragung war die Realisierung eines flächen-
deckenden Ausbaus von unterversorgten Bereichen möglich. Als
unterversorgt und damit förderfähig galten Adresspunkte, die mit
weniger als 30 Mbit/s versorgt wurden. Insgesamt wurden in 26
Orten im Kyffhäuserkreis rund 13.660 Haushalte mit Bandbreiten
von mindestens 50 Mbit/s und 60 % aller Haushalte sogar mit 100
Mbit/s und mehr mit schnellem Internet versorgt. Durch den Einsatz
der Vectoring- als auch FTTB-Technologie profitierten darüber
hinaus noch zahlreiche weitere Anschlusspunkte durch eine
allgemeine Verbesserung der Infrastruktur. Außerdem wurden 36
Schulen und ca. 500 Unternehmen direkt an das Glasfasernetz
angeschlossen, so dass an diesen 1 Gigabit pro Sekunde als
Bandbreite verfügbar ist.
Zur Umsetzung des geförderten Breitbandausbaus hat der
Kyffhäuserkreis rund 9 Millionen € Bundesförderung und rund 4
Millionen € Fördermittel vom Freistaat Thüringen erhalten. Die

Symbolischer Anschnitt einer Torte mit dem Breitband-
netzwerk. von li.: Dr. Thomas Knoll, Stephan Käfer, Steffen
Sauerbier, LR Antje Hochwind-Schneider, Daniel Knohr. Die
Torte verspeisten anschließend die Gäste in der Turnhalle der
Grundschule Wiehe

Auf Grund einer unvollständigen Datenlage und eines komplizierten
und langwierigen Antragsverfahrens arbeitet man derzeit an der
Nacherschließung der wenigen verbliebenen weißen Flecken (ca.
350 Adressen). Vorläufiger Fördermittelbescheid von Bund und
Land liegen hierzu bereits vor und eine entsprechend notwendige
Ausschreibung soll in der zweiten Jahreshälfte gestartet werden.

Eigenanteile der Kommunen in Höhe von 10% der Wirtschaftlich-
keitslücke hat ebenfalls der Freistaat übernommen.

Kyffhäuserkreis schließt Pilotprojekt zum geförderten Breitbandausbau ab
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hier: Bekanntmachung der frühzeitigen

Planverfahren zur Aufstellung des
Bebauungs-planes „Campingplatz Freibad
Roßleben“ sowie der 9. partiellen Änderung
des Flächennutzungsplanes Roßleben der
Stadt Roßleben-Wiehe

Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 (1) BauGB

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes „Campingplatz Freibad
Roßleben“ der Stadt Roßleben-Wiehe, bestehend aus der
Planzeichnung sowie den textlichen Festsetzungen der
Begründung und dem Umweltbericht und der Vorentwurf der 9.
partiellen Änderung des Flächennutzungsplanes Roßleben,
bestehend aus der Planzeichnung, der Begründung und dem
Umweltbericht werden im Zeitraum

Als umweltbezogene Informationen für die Planverfahren sind zur
Zeit verfügbar: Regionalplan Nordthüringen (RP-NT 2012),
wirksamer Flächennutzungsplan der Stadt Roßleben,
Offenlandbiotopkartierung, Umweltbericht mit Grünordnungsplan
zum Bebauungsplan sowie der Umweltbericht zur Flächen-
nutzungsplanänderung.

Der Stadtrat der Stadt Roßleben-Wiehe hat in seiner Sitzung am
04.03.2021 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Campingplatz
Freibad Roßleben“ der Stadt Roßleben-Wiehe sowie der 9.
partiellen Änderung des Flächennutzungsplanes Roßleben
beschlossen und das gesetzlich erforderliche Planverfahren gemäß
BauGB damit eingeleitet. Der räumliche Geltungsbereich der
Planungen ist aus dem mitveröffentlichten Übersichtsplan
ersichtlich.

Auf Grund der zurzeit vorliegenden Erkenntnisse legt die Stadt
Roßleben-Wiehe zur Berücksichtigung der Umweltbelange gemäß
§ 2 (4) Satz 2 BauGB den Umfang und den Detaillierungsgrad für die
Ermittlung der umweltbezogenen Informationen dahingehend fest,
dass folgende weitere Ermittlungen oder Ausführungen im Rahmen
der in Rede stehenden Planverfahren vorgesehen werden: Einholen
der Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Fachbehörden.

öffentlich im Internet als Download unter derAdresse
bereitgestellt.

Entsprechend § 3 (2) PlanSiG werden die o.g. Planungsunterlagen
als zusätzliches Informationsangebot an nachfolgender Stelle
innerhalb der Dienstzeiten zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt;
fachliche und inhaltliche Erläuterungen und Auskünfte zur o.a.
Planung sind innerhalb der Öffnungszeiten oder nach gesonderter
Terminabsprache möglich:

http://rossleben-wiehe.info/stadt-satzungen.html

Stadtverwaltung Roßleben-Wiehe, Schulplatz 6,

Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr

Montag 9.00 bis 12.00 Uhr

06571 Roßleben-Wiehe
Dienstzeiten von

Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr

Anlage: Übersichts- und Lageplan

Die gemäß § 3 (2) BauGB durchzuführende öffentliche Auslegung
der o.a. Planunterlagen mit Begründung der Stadt Roßleben-Wiehe
ist hiervon nicht betroffen. Ort und Zeitpunkt dieser Auslegung
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Stellungnahmen können von jedermann während der Ausle-
gungsfrist schriftlich oder während der Öffnungszeiten bzw. nach
gesonderter Terminabsprache mündlich oder zur Niederschrift
vorgebracht werden.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung der Stadt
Roßleben-Wiehe unberücksichtigt bleiben können.

Sauerbier, Bürgermeister

Amtsbote Nr. 8/30.07.2021

vom 09.08.2021 bis 10.09.2021



3

Öffentliche Auslegung der 3. Änderung des Bebauungsplanes
Nr. 1/92 für das Allgemeine Wohngebiet "Am Almenweg" - Stadt
Roßleben-Wiehe/OT Roßleben Auslage des Entwurfes nach § 3
Abs. 2 BauGB

vom 09.08.2021 bis einschließlich 10.09.2021

Der Stadtrat der Stadt Roßleben-Wiehe hat in öffentlicher Sitzung
den Entwurf der 3. Änderung des Bebauungsplanes Wohngebiet
„Am Almenweg“ gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2
BauGB öffentlich auszulegen. Für den Planbereich ist der
Planentwurf vom März 2021 maßgebend.

Mittels der 3. Änderung soll eine Anpassung der zulässigen
Dachneigung auf 10° bis 45° erfolgen. Außerdem erfolgt eine
Aufhebung der festgesetzten Geschossigkeit.

(3) Geltungsbereich des Plangebietes:

- Gemarkung Roßleben, Flur 4, Flurstücke 4/312 – 4/315; 4/318;
4/323 – 4/325; 4/337 – 4/339; 4/348 – 4/350; 4/354 –4/356; 4/359;
4/361 – 4/365; 4/399; 4/404, 4/405; 4/415, 4/416; 4/523 – 4/524;
4/525 – 4/530; 4/535; 4/536; 4/539 – 4/547; 4/550; 4/551; 4/559;
4/561; 4/580 – 4/583; 4/586 – 4/592; 4/594; 4/596 – 4/600; 4/605;
4/624 – 4/633; 4/635 – 4/637; 4/639 – 4/643; 4/646 – 4/649; 4/659 –
4/662; 4/664, 4/665; 4/667; 4/674 – 4/682; 4/687 – 4/693; 4/695;
4/697 – 4/710; 4/712 – 4/715; 4/718; 4/721, 4/723; 4/738 (teilw.);
4/762, 4/763; 4/768; 134/2; 134/4 – 134/49

in der Stadt Roßleben-Wiehe, Schulplatz 6, 06571 Roßleben-
Wiehe, Zimmer 3.04 während der Dienststunden
Montag 09.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch 09.00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht ausgelegt.

Die 3. Änderung des Bebauungsplanes mit Teilaufhebung wird im
vereinfachten Verfahren (gem. § 13 BauGB) durchgeführt.

Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Die aktuellen Flurstücksnummern und Flurstücksgrenzen des
Bereiches der 3. Änderung sind im nachfolgenden Lageplan (siehe
Anlage) dargestellt und nachfolgend aufgelistet:

Im vereinfachten Verfahren wird von der Umweltprüfung nach § 2
Abs. 4 BauGB, vom Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der
Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten
umweltbezogene Informationen verfügbar sind, abgesehen.

(2)Anlass der Planänderung:

Der Entwurf der 3. Änderung mit Begründung wird

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr und 14:00 – 18.00 Uhr

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Anregungen
zum Entwurf der Änderung schriftlich, zur Niederschrift oder per e -
Mail vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die 3.
Änderung des Bebauungs-planes unberücksichtigt bleiben.
(5) Umweltprüfung

Aufgrund der bisherigen Festsetzungen des rechtskräftigen
Bebauungsplanes ist in dem Wohngebiet „AmAlmenweg“ die häufig
nachgefragte Bebauung mit zweigeschossigen Gebäuden und
flach geneigten Dächern nicht möglich.

(4) Beteiligung der Öffentlichkeit:

Zusätzlich sind die Unterlagen auf der Website der Stadt Roßleben-
Wiehe abrufbar: rossleben-wiehe.info.

Die betroffenen Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange
werden angeschr ieben und erha l ten innerha lb e iner
angemessenen Frist die Möglichkeit zur Abgabe einer
Stellungnahme (§ 4 (2) BauGB).

Über die eingegangenen Stellungnahmen wird in öffentlicher
Sitzung des Stadtrates anonymisiert beraten und entschieden.

(6) Beteiligung der Träger öffentlicher Belange:

Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Hinweise: Bei der Abgabe von Stellungnahmen ist die Angabe der
Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Eine Mitteilung des
Abwägungsergebnisses ist andernfalls nicht möglich. Ohne
Zuordnung der Stellungnahme kann die Einschätzung der
Betroffenheit privater Belange erschwert sein. Mit der Abgabe der
Stellungnahme wird in die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung
personenbezogener Daten zum Zwecke der Durchführung des
Bauleitplan-verfahrens eingewilligt.

gez. Steffen Sauerbier, Bürgermeister

(1) Beschluss

- Gemarkung Roßleben, Flur 3, Flurstücke 73, 74/2 und 56/2 (teilw.).

Es werden wei te rh in Pu l tdächer an Hauptgebäuden
ausgeschlossen. Versetzte Pultdächer sind jedoch zulässig.

Katasterbereichsleiter
gez. Michael Rapp
Artern, den 15.06.2021

Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung kann innerhalb
eines Monats nachAblauf der Offenlegungsfrist bei dem Landesamt
für Bodenmanagement und Geoinformation, Katasterbereich
Artern, Alte Poststraße 10, 06556 Artern Widerspruch erhoben
werden.

Flur 8 / Flurstück 323 wurde eine Grenzfeststellung/ eine
Grenzwiederherstellung nach den Bestimmungen der §§ 9 bis 15
des Thüringer Vermessungs- und Geoinformationsgesetzes
(ThürVermGeoG) vom 16. Dezember 2008 (GVBl. S. 574) in der
jeweils geltenden Fassung durchgeführt.

Mo, Mi, Do: 08.00 – 12.00 und 13.00 – 15.30 Uhr
Fr: 08.00 – 12.00 Uhr
eingesehen werden.

Wir bitten um Verständnis.
Rechtsbehelfsbelehrung

vom 06.08.2021 bis 06.09.2021

In der Gemeinde Roßleben-Wiehe / Gemarkung Bottendorf

zu folgenden Sprechzeiten des KatasterbereichArtern

Gemäß § 10Abs. 4 des ThürVermGeoG wird durch Offenlegung das
Ergebnis der oben genannten Liegenschaftsvermessung bekannt
gegeben. Die Offenlegung wird durch Auslegung zur Einsicht
bewirkt. Das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung gilt als
anerkannt, wenn innerhalb eines Monats nach Ablauf der
Offenlegungsfrist kein Widerspruch eingelegt wurde. Während der
derzeitigen Einschränkungen infolge der COVID-19 Pandemie
ist eine schriftliche Kontaktaufnahme (Landesamt für
Bodenmanagement und Geoinformation, Katasterbereich
Artern, Alte Poststraße 10, 06556 Artern oder per E-Mail
poststelle.artern@tlbg.thueringen.de) oder eine telefonische
Kontaktaufnahme (0361 5741840) erforderlich.

Über die Liegenschaftsvermessung und deren Ergebnis wurde eine
Grenzniederschrift aufgenommen. Diese Grenzniederschrift und
die Dokumentation der Anhörung der Beteiligten sowie die
dazugehörige Skizze können von den Beteiligten

in den Räumen des Landesamtes für Bodenmanagement und
Geoinformation, KatasterbereichArtern,Alte Poststraße 10

Di: 08.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr

Öffentliche Bekanntmachung der Offenlegung des
Ergebnisses der Grenzfeststellung und der
Grenzwiederherstellung von Flurstücksgrenzen

06556Artern

Amtsbote Nr. 8/30.07.2021

Anlage:
Gültigkeitsbereich des Bebauungsplanes
(unmaßstäbliche Darstellung)



4 Amtsbote Nr. 8/30.07.2021

zu besetzen.
ZumAufgabenbereich gehören als Schwerpunkte:
- Bearbeitung von Erwerb und Veräußerung kommunaler

Grundstücke und Liegenschaften

-Abrechnung der kommunalen Wohnungsverwaltung
- Veranlassung verschiedener Grundbucheintragungen
- Pflege und Fortschreibung grundstücksbezogener Daten

In der Stadt Roßleben-Wiehe (ca. 7.500 Einwohner) im
Kyffhäuserkreis ist zum 01.10.2021 die Stelle als

- Vergabe von Hausnummern

im automatisierten Verfahren
-In Vertretung die Verwaltung und Verpachtung bebauter

Regelungen und Richtlinien

Liegenschaftsverwaltung sind wünschenswert
- Durchsetzungsvermögen, sehr hohe Einsatzbereitschaft

Die Fähigkeit zum selbstständigen Handeln und eine
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den städtischen
Gremien und dem Bürgermeister werden erwartet. Der
Umgang mit moderner Informations- und

und Belastbarkeit

Dienstbarkeiten und Baulasten, Prüfung von
und unbebauter kommunaler Grundstücke, Eintragung von

Wir bieten:

- eine wöchentlicheArbeitszeit von 40 Stunden

-Anwendungsfähige fundierte Kenntnisse der für die

Kommunikationstechnik ist selbstverständlich.

- flexibelArbeitszeiten, die es erlauben, Familie und Beruf

- gezielte Fort- und Weiterbildungsangebote

- praktische Erfahrung auf dem Gebiet der

- eine abgeschlosseneAusbildung zur / zum

- ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in der
Entgeltgruppe 7 TVöD

Verwaltungsfachangestellten – Fachrichtung

- Unterstützung bei der Suche nach Kinderbetreuungs-

06571 Roßleben-Wiehe
z. H. Bürgermeister Steffen Sauerbier
Im Zusammenhang mit der Bewerbung anfallende Kosten
inkl. Reisekosten werden durch die Stadt Roßleben-Wiehe
nicht erstattet. Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen
ausreichend frankierten und adressierten Rückumschlag bei,
sofern Sie eine Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen
nach Abschluss des Auswahlverfahrens wünschen.
Andernfalls werden Ihre Bewerbungsunterlagen nach Ablauf
einer Wartefrist von zwei Monaten datenschutzgerecht
vernichtet. C. Breitenbach, Hauptamtsleiterin

Kommunalverwaltung bzw.Abschluss des

zu vereinbaren

Vorkaufsrechten sowie die Verwaltung und Vermietung

Erforderlich sind:

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie
bitte bis zum 20.08.2021 an die Stadt Roßleben-Wiehe,
Schulplatz 6,

und Wohnungsmöglichkeiten

Qualifikation.Als vergleichbar anzusehen sind

Liegenschaftsverwaltung relevanten gesetzlichen

Ausbildungen im Bereich Recht.

Fortbildungslehrganges oder eine vergleichbare

kommunaler Garagen

Stellenausschreibung
Beschluss-Nr.: 195-14/2021 Protokollkontrolle der Niederschrift
des öffentlichen Teils der 13. Sitzung vom 04.03.2021

Beschluss-Nr.: 209-14/2021 Beschlussfassung – Vergabe
Bauleistung Spielplatz, Thomas-Mann-Str., OT Roßleben

Beschluss-Nr.: 200-14/2021 Beschlussfassung –
Abwägungsbeschluss der zur 6. Partiellen Änderung des
fortgeltenden und am 18.03.1997 genehmigten
Flächennutzungsplanes der Stadt Roßleben nach § 10 BauGB
eingegangenen Stellungnahmen

Beschluss-Nr.: 211-14/2021 Beschlussfassung – Satzung zum
Schutz des Baumbestandes der Stadt Roßleben-Wiehe
(Baumschutzsatzung)

Beschlüsse der 14. öffentlichen Sitzung des Stadtrates der
Stadt Roßleben-Wiehe mit geschlossenem Teil am 06.05.2021

Beschluss-Nr.: 198-14/2021 Beschlussfassung – Bauleitplanung
der Stadt Roßleben-Wiehe; Planverfahren zur Aufstellung des
Bebauungsplanes Sondergebiet Photovoltaik „Alte Gärtnerei“ der
Stadt Roßleben-Wiehe, hier: Abwägung der eingegangenen
Stellungnahmen der Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange

Beschluss-Nr.: 212-14/2021 Beschlussfassung – Widmung einer
Straße im OT Wiehe „Alte Schäferei“

Öffentlicher Teil:

Beschluss-Nr.: 199-14/2021 Beschlussfassung –
Satzungsbeschluss zur Aufstellung des B-Planes Sondergebiet
Photovoltaik „Alte Gärtnerei“ mit integriertem GOP in der Stadt
Roßleben-Wiehe, OT Roßleben

Beschluss-Nr.: 201-14/2021 Beschlussfassung –
Feststellungsbeschluss der zur 6. Partiellen Änderung des
fortgeltenden und am 18.03.1997 genehmigten
Flächennutzungsplanes der Stadt Roßleben nach § 10 BauGB
eingegangenen Stellungnahmen

Beschluss-Nr.: 213-14/2021 Beschlussfassung – Widmung einer
Straße im OT Wiehe „Oberer Anger“
Beschluss-Nr.: 214-14/2021 Beschlussfassung – Endlagersuche
für hochradioaktive Abfälle

Beschluss-Nr.: 217-14/2021 Vergabe von Planungsleistungen im
Rahmen des Anbaues eines Personenaufzuges und Neubau
barrierefreie Außentreppe mit Überdachung am Ärztehaus, OT
Bottendorf
Geschlossener Teil:

Beschluss-Nr.: 216-14/2021 Beschlussfassung – Vergabe der
freiberuflichen Leistung - Erarbeitung eines Musterleitbildes
Gigabitgesellschaft auf der Grundlage des Musterleistungsbildes
der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des
Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland“

Beschluss-Nr.: 196-14/2021 Protokollkontrolle der Niederschrift
des geschlossenen Teils der 13. Sitzung vom 04.03.2021
Steffen Sauerbier, Bürgermeister

Landratsamt Kyffhäuserkreis / Kyffhäusersparkasse

Seit Tagen bewegen uns die schockierenden Bilder aus den
Hochwassergebieten.

Gerade in solchen Krisensituationen müssen wir zusammenstehen
und einander helfen.

Spenden für die Betroffenen der Hochwasserkatastrophe

Deshalb haben wir als Landkreis ein zentrales Konto für
Geldspenden eingerichtet:

IBAN: DE58 8205 5000 3100 0059 28 /BIC: HELADEF1KYF

Unsere Gedanken sind bei den Betroffenen, Verletzten und
Angehörigen der Verstorbenen.

Verwendungszweck: Hochwasser 2021

Auf Grund des Gemeindezusammenschlusses
werden die Konten der Stadt Wiehe und des
Wasserwerkes Wiehe aufgelöst. Bitte zahlen Sie alle
Abgaben ab dem 01.08.2021 auf das Konto der
Stadt Roßleben-Wiehe
IBAN: DE67 8205 5000 3400 0046 50
BIC: HELADEF1KYF.

14.09. und 28.09.
03.08. und 24.08. 12.10. und 26.10.

09.11. und 23.11.
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Einige Jahre mussten die Wieheschen warten, aber Ende Juni
war es dann endlich so weit, der Aufgang von den
Schlossteichen zum Schloss wurde nach umfangreichen
Sanierungsarbeiten wieder freigegeben. Bürgermeister
Steffen Sauerbier und Ortschaftsbürgermeisterin Dagmar
Dittmer schnitten im Beisein von Mitarbeitern der Verwaltung
und Einwohnern das Sperrband durch. Wer gut zu Fuß ist und
viel Puste hat, kann nun wieder den Schlossparkweg
erklimmen. Josa

Michael Drost und Enrico Paternoga vom SV Kali Roßleben
begrüßten Mitte Juni ganz herzlich Innenminister Georg
Maier, der von Landrätin Antje Hochwind-Schneider und
Bürgermeister Steffen Sauerbier begleitet wurde. Der
Innenminister hatte einen Scheck in Höhe von 4650 Euro aus
Lottomitteln dabei. Mit dem Geld sollen die Strahler der
Flutlichtanlage erneuert werden, denn die alten Strahler aus
DDR-Zeiten mit Quecksilberlampen waren nicht mehr
tragbar. Moderne Leuchtmittel verbrauchen zudem nur einen
Bruchteil der Energier der alten Lampen.

Lottomittel für Flutlichtanlage

-Arbeit mit Kommunaltechnik und verschiedenen

- Fahrerlaubnis der Klasse B, wünschenswert ist C, CE

Winterdienst etc.)

wöchentlichenArbeitszeit von 38 Stunden

ZumAufgabenbereich gehören:

Gehwege, allgemeine Instandhaltungs-, Reinigungs- und

- Vergütung entsprechend den Bestimmungen des TVöD

Gerätschaften

- Befähigung zum Baumaschinenführer

- körperliche Belastbarkeit, Zuverlässigkeit und
- selbstständiges und eigenverantwortlichesArbeiten,

- Unterstützung bei der Suche nach Kinderbetreuungs- und

- eine abwechslungsreiche, vielseitige und interessante

- Mithilfe bei der Vor- und Nachbereitung von

Wir bieten:

06571 Stadt Roßleben-Wiehe, Schulplatz 6

Pflegearbeiten, Grabarbeiten in den städtischen

- eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Maurer

- ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis mit einer

Wohnungsmöglichkeiten

Tätigkeit
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie
bitte bis zum 27.08.2021 an die

- Grünflächenpflege, Unterhaltungsarbeiten der Straßen und

Erforderlich sind:

Veranstaltungen

Leistungsbereitschaft

auch über die reguläreArbeitszeit hinaus (Rufbereitschaft,

-Ausführung vielfältiger Maurerarbeiten, die in einem

- Winterdienst

- Bereitschaft zurArbeit an Wochenenden und Feiertagen

Friedhöfen, Baum- und Heckenpflegearbeiten

kommunalen Bauhof anfallen

In der Stadt Roßleben-Wiehe (ca. 7.500 Einwohner) im
Kyffhäuserkreis ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle
als Mitarbeiter für den städtischen Bauhof (m/w/d),

zu besetzen.
Fachrichtung Maurer

z. H. Bürgerister Steffen Sauerbier
Im Zusammenhang mit der Bewerbung anfallende Kosten
inkl. Reisekosten werden durch die Stadt Roßleben-Wiehe
nicht erstattet. Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen
ausreichend frankierten und adressierten Rückumschlag bei,
sofern Sie eine Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen
nach Abschluss des Auswahlverfahrens wünschen.
Andernfalls werden Ihre Bewerbungsunterlagen nach Ablauf
einer Wartefrist von zwei Monaten datenschutzgerecht
vernichtet.

Die Stadt Roßleben-Wiehe schreibt das Flurstück 208/4 der
Flur 5 in der Gemarkung Wiehe mit einer Größe von 740 qm
gelegen in der Roßlebener Chaussee zum Verkauf aus.

DieAusschreibungsfrist endet am 20.08.2021 um 10.00 Uhr.
Erwerbsangebote sind mit Angabe der beabsichtigten Nutzung
in einem geschlossenen und als Angebot gekennzeichneten
Umschlag bei der Stadtverwaltung Roßleben-Wiehe,
Schulplatz 6 in 06571 Roßleben-Wiehe einzureichen.
Alle Kosten, die mit dem Abschluss und Vollzug des notariellen
Kaufvertrages verbunden sind, sind vom Käufer zusätzlich zum

gemäß § 31 Abs. 1 Satz 2 der Thüringer Gemeindehaus-
haltsverordung (ThürGemHV)

Das Flurstück ist derzeit vermietet und mit zwei Garagen und
einer Scheune bebaut. Die übrige Grundstücksfläche ist
Freifläche. Gemäß Gutachterausschuss für Grundstückswerte
für das Gebiet des Kyffhäuserkreises beträgt der derzeit gültige
Bodenrichtwert 32,00 €/qm (= Mindestgebot).

Öffentliche Ausschreibung zum Verkauf

Mail: liegenschaften-worbs@rossleben-wiehe.info.

Gemäß Thüringer Kommunalordnung sind Vermögensgegen-
stände, die die Gemeinde zu ihrer Aufgabenerfüllung in
absehbarer Zeit nicht mehr benötigt unter Berücksichtigung
der Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und des Willkürverbots
zu veräußern. Es besteht keine Pflicht an einen bestimmten
Bieter zu verkaufen.

Die Bestimmungen des ThürVgG und der VOL/A bzw. VOB/A
finden keineAnwendungen.

Kaufpreis zu tragen.

Interessenten melden sich bitte innerhalb der Frist bei der
Stadt Roßleben-Wiehe, Schulplatz 6 in 06571 Roßleben-
Wiehe, Abteilung Liegenschaften, Frau Worbs, Tel.
034672/863430,

Die Entscheidung über den Verkauf trifft das zuständige
Gremium der Stadt Roßleben-Wiehe.
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Gediegene und komplizierte Dachkonstruktionen reizten den
zweifachen Meister im Zimmermanns- und Maurerhandwerk,
weil hier die traditionelle Handwerkskunst besonders gefragt
ist. Da die alte Schmiede bald nicht mehr ausreichte, wurde
im Donndorfer Gewerbegebiet eine neue Niederlassung
gebaut und im Sommer eingeweiht.

Der Donndorfer Bauunternehmer, Detlev Schnellhardt, hat
1990 sofort die Initiative ergriffen, um sich selbständig zu
machen. Am 1. Juli 1991 startete der ehemalige Leiter der
PGH (Produktionsgenossenschaft des Handwerks) Bau in
Wiehe mit den Mitarbeitern Uwe Kreitel, Volker Burkhardt,
Hartmut Anton, Wolfgang Malzer und Winfried Reichardt in
der alten Schmiede in Kloster Donndorf in die Markt-
wirtschaft.
Neben Eigenheimbauten hat sich das Unternehmen vor
allem auf die Altbausanierung und die Denkmalpflege
spezialisiert. Einen guten Namen hat sich Detlev
Schnellhardt bei der Rekonstruktion der Kirchenschiffe der
Arterner Marienkirche, der katholischen Kirche Bad
Frankenhausen und bei der umfangreichen Sanierung des
Denkmalsensembles in Kloster Donndorf erworben.

Mit der Beteiligung seiner Tochter Britt und seines
Schwiegersohnes Michael Hörl baut er dieses immer mehr
zum Familienunternehmen um. Ohne die notwendigen
Fachleute im Unternehmen, wäre der agile Bauunternehmer
natürlich aufgeschmissen.

Allein die fast zehn Meter Hohe Spitze des Turmdachstuhls
wiegt beinahe eine Tonne.Als im Juli 1996 die Turmspitze mit
einem Kran auf den Turm aufgesetzt wurde, konnte dem
Zimmermannsmeister niemand das Privileg streitig machen,
die Konstruktion selbst vom Haken zu lösen.

Auf einen Auftrag war Detlev Schnellhardt besonders Stolz,
den Aufbau der Dachkonstruktion des Kirchturms und des
Kirchenschiffes der neuen Kirche Peter und Paul in
Donndorf.

Bürgermeister Steffen Sauerbier gratulierte Britt Hörl, welche die
Geschäftsführung von ihrem Vater übernommen hat, zum 30.
Geburtstag des Donndorfer Familienunternehmens.

Bürgermeister Steffen Sauerbier gratulierte Roswitha Erdmann
und Sohn Jens zum Jubiläum. Firmengründer Peter Erdmann war
leider unterwegs.

Kfz-Meister Peter Erdmann hat seine berufliche Karriere in
einem Kfz-Instandsetzungswerk in Eisleben gestartet. Nach
der Wende und kurzer Zwischenstation in einem Autohaus
bauten er und seine Gattin Roswitha auf dem Hof des
eigenen Grundstückes eine Werkstatt mit Autohaus auf, das
am 1. Juli 1991 (30 Jahre) eingeweiht wurde. Schnell kam
man an die Grenzen, denn um Autos zu verkaufen oder
Fahrzeuge zur Reparatur anzunehmen, musste auf dem
engen Hof immer wieder die vorhandenen Kfz umrangiert
werden. Da man im Gewerbegebiet Wiehe kein Baufeld
bekam, wendete man sich nach Roßleben. Mit aktiver
Unterstützung der dortigen Gemeindeverwaltung wurde im
Gewerbegebiet am Sportplatz ein modernes Autohaus mit
Werkstatt errichtet. Die Ausbildung von Lehrlingen im
Renault-Autohaus gehörte von anbegin an dazu. Wer selbst
ausbildet, weiß was er seinen künftigen Monteuren zutrauen
kann, war sich Peter Erdmann immer sicher. Auch Sohn Jens
ging durch seine Schule. Der junge Kfz-Meister ist immer
mehr in die Leitung des Unternehmens einbezogen und wird
in naher Zukunft der künftige Geschäftsführer sein.

Am 1. Juli 1996 (25 Jahre) öffnete das neue Renault-Autohaus
Erdmann im Gewerbegebiet Roßleben seine Pforten. Von li. Peter
Erdmann, Sachbearbeiterin Romy Bärhold, Lehrling Marcus Kebel,
Altgeselle Steffen Kaczmarczyk, Roswitha Erdmann, Versicher-
ungsvertreter Peter Stern, der hier eine Nebenstelle eingerichtet
hatte.

Bürgermeister Steffen Sauerbier
gratulierte Dana Reiche von der
gleichnamigen Physiotherapie zur
Eröffnung ihres Studios „Auszeit“
im Einkaufszentrum
des Gewerbegebietes Wiehe.

Einerseits werden hier Bewegungstherapien wie Wirbel-
säulengymnastik für Senioren, Rückenschule für alle, Zirkeltraining
sowie andererseits die unterschiedlichsten Massagen wie Shiatsu,
Ganzkörpermassage, Fußreflexzonenmassage, Manuelle
Therapie, Krankengymnastik und vieles mehr angeboten.
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Freizeitzentrum-
Mehrgenerationenhaus

93783(
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Ein Imker erklärt unsAlles rund um die Bienen und den Honig.
Wir besuchen einen Biogarten und bereiten etwas Gesundes
in der Freilandküche zu. Mittwoch besuchen wir das Tierheim
Gehofen. Es werden Terrakottasäulen gebastelt. Abenteuer
gibt es beim Waldspaziergang in der Hohen Schrecke mit
einer Jägerin.

Woche vom 02.08. bis 06.08.2021

Woche vom 30.08. bis 03.09.2021

Von Mittwoch bis Freitag findet das Projekt „Zeitkapsel“ statt.
„Du erzählst heute und andere erfahren es später“. Es
entsteht eine Zeitkapsel mit Erinnerungen, Erlebnissen,
Gedanken und Gefühlen, welche wir auf dem Gelände des
Bürgerzentrums vergraben.

Thema: „Holz + Farbe = Kunst“
Von Montag bis Mittwoch gestalten wir ein „Begrüßungs-
schild“ aus Kabeltrommeln. Wir besuchen eine Ausstellung
der IG Unstrutbahn zum Thema Gleisbau und Geräte.

Beim Forscherwettbewerb, „Wer baut den größten Turm“,
können alle Kinder mitmachen.

Mittwoch geht es nach Memleben in den Tierpark. Zum Ende
der Woche findet ein Fußballturnier statt.

Am letzten Ferientag findet eine Abschlussfeier mit Aufbau
von Tippis, einem Cowboygetränk und Indianerspießen statt.

Woche vom 09.08. bis 13.08.2021

Woche vom 23.08. bis 27.08.2021

Freizeitzentrum/Mehrgenerationenhaus

Woche vom 16.08. bis 20.8.2021

„Jetzt wirds Bunt“ Wir gestalten Montag und Dienstag
unseren Bauwagen im Schwimmbad. Mittwoch findet eine
Tagesfahrt zur BUGAnach Erfurt statt.

Am Freitag geht es ins Freibad Roßleben.

Thema: „Tiere und Natur“
Wo kommt eigentlich der Honig her?

Thema: „Vergangenheit und Gegenwart“

Ein „Spielzeugtausch“ (nur nach vorheriger Anmeldung und
dem Einverständnis der Eltern) findet im Schwimmbad
Roßleben statt. Unter dem Motto „Sachenmacher“ werden
Fische und Muscheln aus Salzteig hergestellt.

Thema: „Kreativ trifft auf Bewegung“
In dieser Woche fahren wir zur Fledermaushöhle nach
Wangen. Unter der Rubrik „Sachenmacher“ basteln wir eine
Regenbogenraupe und stellen selber Schleim her.

Wir fahren nach Nebra zurArche und bauen dort eine
Speerschleuder. Mit der Lupe und dem Handy begeben wir
uns auf die Spuren der Insekten.

Thema: „Woche der bunter Vielfalt“

Corona- Regeln beachten! Änderungen vorbehalten.

Alle Ferienkinder haben die Möglichkeit mit uns das
Schwimmen zu üben, um die Ausdauer zu festigen und für
die Schwimmstufe zu üben.

Näher Informationen und Anmeldungen unter Tel.: 034672/
93783

Anmeldungen für alle Veranstaltungen erforderlich !

Bei schönem Wetter fahren wir täglich ab 13:00 Uhr in
unser Freibad Roßleben.

In der Ferienzeit ist die Einrichtung täglich ab 9:00 Uhr
geöffnet. Für den täglichen Mittagstisch von 12:00 bis 13:00
Uhr ist eineAnmeldung im Voraus erforderlich.

Sommerferienplan

5. Juli

Sexualität in der Bibel

Leiter Mitteldeutsches Bibelwerk Halle

1. September

Referentin: Sabine Kramer,

„Schön gefährlich - Gefährlich schön“

„Anden,Wein und Jesuiten“- Reisebericht

4. Oktober

„Katarina von Bora“

„30 Jahre Ende des KaltenKriegs - Wie sicher ist unser
Frieden noch?“
Referent: Renke Brahms

Friedensbeauftragter der EKD Wittenberg

Refrentin: Beate Stöckigt Pastorin i. R. Apolda

Die Veranstaltungen beginnen um 19.30 Uhr bei freiem Eintritt,
eine Spende für die Bildungsarbeit der LHVS wird gebeten

Referent: Sven Hanson Pfarrer und

Direktorin des Predigerseminars Wittenberg

2. August

Landschafts- und Pflasterbau Gorn GmbH

Pflasterarbeiten aller Art

Hofgestaltung

Klärgrubenumbindung

Betonpflasterflächenreinigung

Einbau von Zisternen und biologischen
Kleinkläranlagen durch geschultes Personal

Tel.: Handy:034672/9 36 88 0173/3 61 74 97

Diebstahl und Störung der Totenruhe

Deshalb bittet die Stadtverwaltung nun ein weiteres Mal um
die Mithilfe aller Friedhofsbesucher. Wenn Ihnen etwas
Verdächtiges auffällt, scheuen Sie nicht den Anruf bei der
zuständigen Fachabteilung (Friedhofsverwaltung Stadt
Roßleben-Wiehe Tel. 034672/863-250) und informieren Sie
uns.

Der materielle Schaden ist sicher relativ gering, aber es ist
schlimm und pietätslos, wenn die Hinterbliebenen beim
nächsten Besuch vor einer leer geräumten Grabstelle
stehen.

Ruppe, Friedhofsverwaltung

Leider erleben erneut einige der Nutzungsberechtigten auf
unseren Friedhöfen böse Überraschungen, wenn sie die
Grabstätten ihrer lieben verstorbenen Angehörigen
besuchen.

Der Diebstahl von Blumenschmuck stellt eine Störung der
Totenruhe dar und wird bei Überführung seitens der Stadt-
verwaltung ordnungswidrig verfolgt.
Achten Sie diesen Ort der Ruhe als etwas ganz Besonderes
und kehren Sie in sich, bevor Sie etwas Berühren was für
einen anderen lieben Menschen bestimmt ist!

Grabschmuck ist für den Nutzungsberechtigten einer
Grabstel le auf unseren Friedhöfen etwas ganz
Selbstverständliches und zeugt schon immer für einen Teil
Friedhofskultur.

Am 20. August um 19.30 Uhr
Stadtkirche St. Bartholomäus in Wiehe

Sondershausen
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Der letzte Weg in erfahrenen Händen.
Wir sind für Sie da.

Bestattungen Pillep
Tag und Nacht

06571 Roßleben - Wendelsteiner Straße 7
Tel.: 034672 / 6 95 54

www.pillep.de

06556 Artern
Geschw.-Scholl-Platz 8
Tel.: 03466/31 98 53

Büroleiterin: Frau Angelika Wernicke

Motorrad- PKW - LKW

Ihre Fahrschule für:

Anmeldung und Einstieg jederzeit

Weiterbildung für Berufskraftfahrer

06571 Roßleben-Wiehe, Bottendorfer Str. 23

Im
p

re
ss

u
m

06571 Roßleben-Wiehe, Hinter d. Zuckerfabrik 6,
Tel. 034672/96815 e-Mail heimatverlag@onlinehome.de

Der „Amtsbote“ erscheint einmal monatlich
Auflage: 4500, Verteilung kostenlos an die Haushalte

Stadt Roßleben-WieheHerausgeber:

Verantwortlich für den redaktionellen Teil, Redaktion,
Anzeigenannahme, Layout: Jochen Sauerbier

Druckerei W. Sauer, Inh. M. Pöhnert
Für Anzeigen gilt die Preisliste vom 01.01.2019
Anfragen zu Abonnement oder Einzelbezug an Roßl. Heimatverlag
oder Stadtverw.  Roßleben-Wiehe Tel. 034672/8630.
Das Einzelexemplar kostet 0,50 € zzgl. Versand.
Der Verlag übernimmt keine Verantwortung für nicht angeforderte
Manuskripte und Fotos.

Druck:

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen und
amtliche Mitteilungen: Bürgermeister der Stadt

Der erscheint im
Jochen Sauerbier
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Wir trauern um unser langjähriges Gemeinderatsmitglied

Gudrun Holbe
Im Namen des Ortschatsrates

Ortschaftsbürgermeisterin

Siegfried Kirschmann
Herrn

Als Gemeinderat, Mitglied des Bauausschusseses und als
Bausachverständiger hat er vor und nach 1990 viele Jahre die

kommunalen Geschicke mit gestaltet.

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Wir behalten ihn als einen sehr engagierten und liebenswerten
Menschen in Erinnerung. Er arbeitete uneigennützig,
verlässlich für die Gemeinde und konnte mit seinem

Erfahrungsschatz viel für die gedeihliche Entwicklung unseres
Ortes beitragen. Unsere Gemeinde hat einen guten Freund

und Bürger verloren.

Viele Jahre arbeitete sie mit hohem Engagement in unserem
Kindergarten „Bummi“. Sie war eine allseits geschätzte und

beliebte Erzieherin. Viele Generationen von Kindern hat sie die
ersten Jahre auf ihren Start ins Leben begleitet.

Am 13.06.2021 verstarb nach langer, schwerer Krankheit
unsere langjährige Mitarbeiterin und stellvertretende Leiterin

des Kindergartens Donndorf

Ortschaftsbürgermeisterin Gudrun Holbe
Ortschaftsrat Donndorf und

Frau

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren

Steuerberaterin
Romy Hesse

06571 Roßleben, Ernst-Thälmann-Str. 28

Telefon: 034672 / 69 0 70
e Mail: mail@steuerbuero-hesse.de www.steuerbuero-hesse.de

06642 Kaiserpfalz/OTWohlmirstedt,
Allerstedter Straße 13

Auswärtige Beratungsstelle - neue Anschrift!:

Mo. - Do. 7.00-14.30 / Fr. 7.00-11.30 und nach Vereinbarung

Steuerberatung, Lohn- und Finanzbuchhaltung
Steuererklärung für Arbeitnehmer und Rentner


